
Literaturzirkel im WS 2013/14 – Programm 

Der Literaturzirkel soll einmal monatlich freitags (halbtägig) am Campus Freudenberg 

(Kaminzimmer) oder in einem Seminarraum stattfinden. 

 

Block I Entwicklungen in der deutschen Gesellschaft vor und während des Nationalsozialismus 

Freitag, 18. Oktober 2013, 15-19h, Kaminzimmer im Gästehaus Campus Freudenberg 

* Einleitendes zu der Entstehung und Festigung der Führerdiktatur: 
Wehler, Hans-Ulrich (2009): Deutsche Gesellschaftsgesichte 1914-1949. Bonn: bpb. 
S. 675-683 Die Konsensbasis von Führerdiktatur und Bevölkerung: Charismatische Herrschaft – Ultranationalismus und 
politische Religion – soziale Sicherheit und „Volksgemeinschaft“ – Verrat der Intellektuellen 
 

* Konkretes zu der Transformation der bürgerlichen Zivilgesellschaft in eine rassistische 
Volksgemeinschaft (anhand von Geschehnissen in der Provinz)  
Wildt, Michael (2007): Volksgemeinschaft als Selbstermächtigung. Hamburg: HamburgerEdition. 
S. 9-25 Einleitung; S. 63-68 Volksgemeinschaft als Exklusion; S. 176-218 Die Menge als Akteur 

 
 

Block II Konzentrationslager und weitere Orte der Vernichtung 

Freitag, 22. November 2013, 15-19h, Kaminzimmer im Gästehaus Campus Freudenberg 

Literaturvorschläge:  

Sofsky, Wolfgang (1993): Die Ordnung des Terrors. Das Konzentrationslager. Frankfurt a.M.: 
S. Fischer. 
 
Neurath, Paul Martin (2004): Die Gesellschaft des Terrors: Innenansichten der Konzentrationslager 
Dachau und Buchenwald. Frankfurt am Main: Suhrkamp. (Originaltitel: Social Life in the German 
Concentration Camps Dachau and Buchenwald, New York, 1951) 
 
Michaela Christ (2001): Die Dynamik des Tötens. Die Ermordung der Juden in Berditschew. Ukraine 
1941-1944. Frankfurt am Main. 
 
 

Block III Die Ermöglichung der nationalsozialistischen Verbrechen: Akteure und Strukturen 

Freitag, 10. Januar 2014, 15-19h, Kaminzimmer im Gästehaus Campus Freudenberg 

Literaturvorschläge: 

Browning, Christopher R. (2005): Ganz normale Männer. Das Reserve Polizeibataillon 101 und die 
"Endlösung" in Polen. Mit einem neuen Nachwort. 6. Aufl. Reinbek: Rowohlt.  
 
Goldhagen, Daniel Jonah (1996): Hitlers willige Vollstrecker. Ganz gewöhnliche Deutsche und der 
Holocaust. Berlin: Siedler. 
 
Welzer, Harald (2005): Täter. Wie aus ganz normalen Menschen Massenmörder werden. Frankfurt a.M.: 
Fischer Verlag, 2. Auflage (Mitarbeit von Michaela Christ) 
 
Ergänzungsliteratur: 
 



Schneider, Christoph (2011a): Täter ohne Eigenschaften. Über die Tragweite 
sozialpsychologischer Modelle in der Holocaust-Forschung. In: Mittelweg 36 (5), S. 3–23. 
 

Rommelspacher, Birgit (1999): Anklage und Entlastung. Sozialpsychologische Aspekte der 
Goldhagen Debatte. In: Jürgen Elsässer und Andrej S. Markovits (Hg.): "Die Fratze der eigenen 
Geschichte". Von der Goldhagen Debatte zum Jugoslawien Krieg. Berlin: Elefanten Press, S. 
29–43 
 

Block IV Aus- und Nachwirkungen des NS in der Gegenwart 

Freitag, 14. Februar 2014, 15-19h, Ort wird noch bekannt gegeben! 

Literaturvorschläge: 

 

Welzer et al. (2002): »Opa war kein Nazi«: Nationalsozialismus und Holocaust im Familiengedächtnis. 
Frankfurt a.M.: Fischer Taschenbuch Verlag. 
 
Weitere Literatur wird noch bekannt gegeben! 

 

 

  


